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but de la période de végétation suivante. La
proportion de racines mortes suit bien enten-
du une fluctuation inverse. En tenant compte
du fait que les racines fines se décomposent
plus lentement que les feuilles et les aiguilles
de la litière, il ne fait plus de doute qu'une
grande partie de la matière organique d'un
sol et par conséquent de sa fourniture en
azote est à imputer à la mortalité des racines
fines.

Le travail illustre encore les difficultés mé-
thodiques d'analyse des fluctuations du sys-
tème racinaire fin et des difficultés d'estima-
tion de la productivité souterraine des écosys-
tèmes forestiers. Les chiffres de production
annuelle des racines fines, de 5,4 ton/ha/an
pour la forêt de feuillus et de 4,1 ton/ha/an
pour celle de résineux, représentent les esti-
mations les plus faibles et valent dans l'hypo-
thèse d'une production annuelle unique des
racines. Avec d'autres hypothèses de travail
on trouve des valeurs deux, voire près de
trois fois plus élevées, ce qui incite à la pru-
dence lors de l'interprétation des chiffres de
productivité souterraine publiés dans la litté-
rature. y. -P/i. ScAürz

i 1 ton 907,2 kg

R6WÄXF, y. £.:
Patterns of disturbance in some old-growth
mesic forests of Eastern North America

Ecology, 63(1982), 5: 1533-1546

Die Thematik dieses Aufsatzes dürfte auch
bei uns in forstlichen Kreisen auf Interesse

stossen. Der Autor hat in älteren Beständen
im Osten Nordamerikas die natürliche Ent-
stehung von Lücken untersucht, die einzig
auf den Tod eines einzelnen Baumes oder
einer kleinen Baumgruppe der Oberschicht
zurückzuführen sind und nicht die Folge
menschlicher Eingriffe oder extremer Natur-
einflüsse sind. Die Grundlagen für eine Be-

Schreibung dieser Vorgänge bilden die Aus-
dehnung und Verteilung solcher kleinflächi-
gen Lücken auf der Gesamtfläche sowie der

jährliche Flächenanteil, der auf die Neubil-
dung respektive Schliessung von Lücken ent-
fällt.

Ein weiterer Schwerpunkt dieser Arbeit ist

der Fragenkomplex, welchen Einfluss Gros-
se und Alter der Lücken auf das Verhalten
der verschiedenen Baumarten haben. Im letz-
ten Kapitel befasst sich der Autor mit den Ur-
Sachen, die zum Tod eines Baumes und so-

mit zur Bildung einer neuen Lücke führen;
dabei stellt er fest, dass bei bestimmten
Baumarten die eine oder andere Ursache be-

sonders häufig auftritt. Das Datenmaterial
dieser wissenschaftlichen Arbeit stammt aus

dem Gebiet von North Carolina beziehungs-
weise Tennessee bis nach Pennsylvania und

New York. Auf mittleren Standorten finden
sich dort Baumarten wie 7suga canadensis,

Eagus grandf/o/ia, rleer saccarum und andere.

Der Aufsatz kann von seiner praktischen Be-

deutung her sowohl dem Waldbauer als auch

dem Leser, der sich allgemein für ökologische
Abläufe im Wald interessiert, sehr empfohlen
werden.

S. Gont/ier

FOF.STL/C//F TYjŒg/a/raTV - C//FOMQFF FOFFSF/FFF

Bund

(Td/i/bar/cciV an eine /lö/iere Forstôeain/wng

Das Eidg. Departement des Innern hat
gemäss den zur Zeit in Kraft stehenden Vor-
Schriften nach bestandenen Prüfungen als
wählbar an eine höhere Forstbeamtung er-
klärt:

IF/nfc/er, Afarl/n /(/o/s, von Hitzkirch LU

Bundesrepublik Deutschland

Saure V/edersc/i/äge

Die Bundesforschungsanstalt für Forst-

und Holzwirtschaft gibt im Rahmen ihrer

Mitteilungen eine Bibliographie zu diesem

Thema heraus. Sie kann unter dem Titel

«Saure Niederschläge und Waldschäden» als

Mitteilung Nr. 138 zum Preise von ungefähr

DM 19,— über den Kommissionsverlag

Buchhandlung Max Wiedebusch, Dammtor-
str. 20, D-2000 Hamburg 36, bezogen wer-

den. Die Bibliographie umfasst 115 Seiten mit

408 Zitaten und Registern.
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